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Anhang zur EG -Baumusterprüfbescheinigung Nr. ABFV 488/2 vom 12. Juli 2005

1.
1.1

Anwendungsbereich

Bremsfangvorrichtung (abwarts wirkend)

Zulassige Gesamtmasse von Fahrkorb und Nennlast bzw. Gegengewicht bei Verwendung eines
Fangvorrichtungspaares in Abhangigkeit von der Position der Auslöselasche des Fanggestanges
an der Exzenterachse, der maximalen Auslösegeschwindigkeit des Geschwindigkeitsbegrenzers,
sowie der Herstellungsart und dem Oberflachenzustand der Führungsschienenlaufflachen

Auslöselasche an der Exzenterachse außen positioniert

* Mineralöle ohne Wirl<stoffzusätze (z. B. Schmieröle C nach DIN 51517, Teil 1)

Für Zwischenwerte der maximalen Auslösegeschwindigkeit von 1,71 - 2,16 m/s kann die zugehö-
rige maximale Gesamtmasse im Bereich 653 - 1792, 734 - 1608, 778 - 1690 und 768 - 1647 kg
durch lineare Interpolation ermittelt werden.

Auslöselasche an der Exzenterachse innen positioniert

* Mineralöle ohne Wirl<stoffzusätze (z. B. Schmieröle C nach DIN 51517, Teil 1)

Für Zwischenwerte der maximalen Auslösegeschwindigkeit von 1,71 - 2,16 m/s kann die zugehö-
rige maximale Gesamtmasse im Bereich 653 - 1684, 734 - 1512, 778 - 1589 und 768 - 1548 kg
durch lineare Interpolation ermittelt werden.
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1.2 Bremseinrichtung (aufwarts wirkend)

Zulassige Bremskraft bei paarweiser Verwendung der Bremseinrichtung in Abhangigkeit von der
Position der Auslöselasche des Fanggestanges an der Exzenterachse, der maximalen Auslöse-
geschwindigkeit des Geschwindigkeitsbegrenzers, sowie der Herstellungsart und dem Oberfla-
chenzustand der Führungsschienenlaufflachen

Auslöselasche an der Exzenterachse außen positioniert

* MineralöleohneWirkstoffzusätze(z. B. SchmieröieC nach DI1I/51517, Teii 1)

Für Zwischenwerte der maximalen Auslösegeschwindigkeit von 1,71 - 2,16 m/s kann die zuge-
hörige maximale Bremskraft im Bereich 3521 - 9518, 4114 - 9324, 3270 - 15244 und 3234 -
14399 N durch lineare Interpolation ermittelt werden.

Auslöselasche an der Exzenterachse innen positioniert

.Mineralöie ohne Wirkstoffzusätze (z. B. Schmieröle C nach DIN 51517, Teii 1)

Für Zwischenwerte der maximalen Auslösegeschwindigkeit von 1,71 - 2,16 m/s kann die zuge-
hörige maximale Bremskraft im Bereich 3521 - 8947, 4114 - 8765, 3270 - 14329 und 3234 -
13535 N durch lineare Interpolation ermittelt werden.

1.3 Maximale Auslösegeschwindigkeit des Geschwindigkeitsbegrenzers und Bereich der maximalen
Nenngeschwindigkeit

~
1,37-1,49

~
1,73-1,88

1.4

1.4.1

1.4.2

Zu verwendende Führungsschienen

Mindestlaufflachenbreite

Kopfdicke

20mm

5-16mm
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Maximale Auslöse- Herstellungsart und Gesamtmasse (kg)
aeschwindiakeit Im/sl Oberflächenzustand min. - max.

1,71 aezoaen/trocken 653 -1792
2,16 aezoaen/trocken 1792
1,71 aezoaen/aeölt* 734 - 1608
216 aezoaen/aeölt* 1608
1,71 spanabhebend bearb.ltrocken 778 - 1690
2,16 spanabhebend bearb.ltrocken 1690
1 71 spanabhebend bearb.laeölt* 768 - 1647
2,16 spanabhebend bearb.laeölt* 1647

Maximale Auslöse- Herstellungsart und Gesamtmasse (kg)
geschwindiakeit Im/sl Oberflächenzustand min. . max.

1,71 aezoaen/trocken 653 -1684
2,16 aezoaen/trocken 1684
1,71 aezoaen/aeölt* 734 - 1512
2,16 aezoaen/aeölt* 1512
1,71 spanabhebend bearb.ltrocken 778 - 1589
2,16 spanabhebend bearb.ltrocken 1589
1 71 spanabhebend bearb.laeölt* 768 - 1548
2,16 spanabhebend bearb.laeölt* 1548

Maximale Auslöse- Herstellungsart und Bremskraft (N)
aeschwindillkeit Im/sl Oberflächenzustand min. - max.

1,71 aezoaen/trocken 3521-9518
2,16 aezoaen/trocken 9518
1,71 aezoaen/aeölt* 4114-9324
2,16 aezoaen/aeölt* 9324
1,71 spanabhebend bearb.ltrocken 3270 - 15244
2,16 spanabhebend bearb.ltrocken 15244
1,71 spanabhebend bearb.laeölt* 3234 - 14399
2,16 spanabhebend bearb.laeölt* 14399

Bremskraft (N)
min. - max.
3521 - 8947

8947
4114-8765

8765
3270 - 14329

14329
3234 - 13535

13535
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Aufzugtechnologie Schlosser GmbH
2. ,

2.1
Bedingungen für die Bremseinrichtung

Da die Bremseinrichtung nur das abbremsende Element der Schutzeinrichtung fOrden aufwarts
fahrenden Fahrkorb gegen Übergeschwindigkeit darstellt, muss als Element der Geschwindig-
keitsOberwachung in Aufwartsrichtung und zum EinrOcken der Bremseinrichtung ein Geschwin-
digkeitsbegrenzer nach EN 81-1, Abschnitt 9.9 verwendet werden

Die auf die Fohrungsschienen nach oben wirkenden Krafte mOssen sicher aufgenommen werden
können (z. B. ohne die FOhrungsschienen nach oben zu verschieben).

2.2 EG - KONFORMITÄTSERKLÄRUNG
EC - TYPE - EXAMINATION CERTIFICATE

DECLARATIONDE CONFORMITE- CE

3.

3.1

Hinweise

Die Bremskraft fOr die abwarts wirkende Bremsfangvorrichtung und die Bremskraft fOr die auf-
warts wirkende Bremseinrichtung stehen aufgrund der konstruktiven Gegebenheiten grundsatzlich
in einem festen Verhaltnis zueinander. Im Sinne einer direkten, von der jeweiligen Richtung (ab-
warts oder aufwarts) unabhangigen Einstellmöglichkeit sind sie nicht getrennt voneinander ein-
stellbar. Die unter 1.1 angegebenen zulassigen Gesamtmassen stehen demnach auch grundsatz-
Iich in einem festen Verhaltnis zu den unter 1.2 genannten zulassigen Bremskraften.
Es besteht jedoch die Möglichkeit, die fOr beide Richtungen (aufwarts und abwarts) zustandige
Federschichtung und somit die Federkennlinie im unteren Federhubbereich (Bremskraft aufwarts)
zu andern und damit das eigentlich konstruktiv vorgegebene BremskraftverMltnis auf diese Wei-
se zu beeinflussen.

Seriennummer und Baujahr
Se ries numberand year of construction
Numerode serie et Annee

Name und Anschrift des Herstellers
Manufacturer'sname and address
Nom et adresse du fabricant

Art und Typ
Categoryand type
Categorieet type

3.2 Die zulassigen Bremskrafte der Bremseinrichtung sind an der Aufzugsanlage so einzusetzen,
dass sie keine Verzögerung des leeren aufwarts fahrenden Fahrkorbes Ober19nerzeugen.

Die fOr eine Einstellung ermittelte Gesamtmasse der Bremsfangvorrichtung kann entsprechend
EN 81-1 Anhang F, Abschnitt 3, Ziffer3.4 a) 2) um 7,5% Ober- bzw. unterschritten werden.

Zur Identifizierung, Information Oberdie prinzipielle Bau- und Wirkungsweise und Darstellung der
Umgebungs- und Anschlussbedingungen bzw. Abgrenzung des geprOften und zugelassenen
Baumusters ist der EG-BaumusterprOfbescheinigungund deren Anhang je nach Position der Aus-
löselasche an der Exzenterachse die Zeichnung Nr. 5330.600.000vom 25. Mai 1998 (Auslösela-
sche außen) bzw. 5330.600.000H vom 12. Juli 2005 (Auslöselasche innen) beizufogen.

Die EG-BaumusterprOfbescheinigung darf nur zusammen mit dem dazugehörigen Anhang ver-
wendet werden.

Name, Anschrift und Kennummer
der benannten Stelle
Name, address and 10- Number of the
notified body
Nom, adresse et numero d'identification
de I'organisme nomme

3.3
EG . Richtlinie
EC-directive
Directive-CE3.4

Normen
Standards
Normes

3.5

Nummer der
EG - Baumusterprüfbescheinigung
EC- type - examinationcertificate
Attestationd'examen CE de type

Zertifizierung nach 1 durch
Certified according to 1 by
Certificatio]1 conformement 1 par

Aufzugtechnologie Schlosser GmbH

/f/V
Horst Schlosser
GeschäftsfOhrer

Zertif~ierungsstelle für Aufzüge 'und Sichemeitsbauteile /50712.AABFV488_2.doc
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Aufzugtechnologie Schlosser GmbH
Felix - Wankel-Strasse 4
D - 85221 Dachau

Bremsfangeinrichtung mit Bremseinrichtung als Teil
der Schutzeinrichtung für den aufwärts fahrenden Fahr1<orb
gegen Obergeschwindigkeit
EB59D

Siehe Typenschild
See type plate
Cf. plaquesignaletique

95/16/EG

.Richtlinien 95/161 EG vom 29. Juni 1995
. EN 81 -1 und EN 81 - 2, Stand 1998

TÜV Industrie Service GmbH
TÜV SÜD Gruppe
Zertifizierungsstelle für Aufzüge und
Sicherheitsbauteile
Westendstrasse 199
D- 80686 München

0036

ABFV 488/2

Aufzugrichtlinie
95/16/EG

TÜV Industrie Service GmbH
TÜV SÜD Gruppe
Abteilung für Aufzüge
und Sicherheitsbauteile
Westendstrasse 199
D - 80686 München

Dachau,den01.08.2005
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